
Erstkommunion Agarn und Turtmann zum Thema «Laa di la 
biwegu» 
Lieber Erstkommunikant, wohin du auch gehst, Gott ist mit dir.  
Gerade jetzt, in der Zeit der Vorbereitung auf die Erstkommunion ist Gott 
mit dir und will dich bewegen. Du spürst die Kraft in dir und entdeckst 
deine Begabungen. Gehe mit Freude und Interesse daran, diese zum 
Wohle der Menschen einzusetzen, um Brot für sie zu sein. Wir als Pfarrei, 
die wir alle schon die Erstkommunion und Firmung empfangen haben, 
sagen dir, dass wir auf deiner Seite sind. Wir begleiten dich auf deinem 
Weg. 
 

 
 
In einem Moment der Stille fragen wir uns:  

• Welche Orte und Menschen haben mein (Glaubens)leben geprägt? 
• Wie habe ich meine eigene Erstkommunion erlebt? 
• Hat das Sakrament der Erstkommunion in meinem Leben etwas 

bewegt? 
• Von wem lasse ich mich bewegen? 
• Wovon lasse ich mich bewegen? 
• Wofür lasse ich mich bewegen? 

 
Die Erstkommunikanten aus Agarn und Turtmann haben uns erzählt, von 
wem sie sich wofür bewegen lassen: 
 
Leon/Norea: Ich la mi la biwegu fär miinu Vorurteil abzbüüwu.  
 
Leonie/Elin: Ich la mi la biwegu va Gott, fär dass är miinu Gwohnheitä 
cha ändru  
 
Lyan/Nando: Ich la mi biwegu fär dass i miini Gliichgültigkeit cha 
ableggu  



 
Lena/Mia: Ich la mi la biwegu va Gott, fär dass er miär Fantasie zur Liebe 
git 
 
Melina/Lyo: Ich la mi la biwegu va Gott, fär dass är mich vor dum 
Unrächt cha warnu 
 
Valea/Janes: Ich la mi la biwegu va Gott, fär dass är miär Muät fär ds 
Güäta git. 
 
Lio/Lara: Ich la mi la biwegu fär Gott, dass är miini Trüürigkeit cha 
besiegu. 
 
Liora: Ich la mi la biwegu va Gott, dass är miär Liäbi zu Gottes Wort cha 
gä. 
 
Louis: Ich la mi la biwegu va Gott, dass är miär Chraft cha gä. 
 
Xenja: Ich la mi la biwegu va Gott, dass är miär jemand an miini Siitu cha 
gä, wa miär hilft. 
 
Ladina: Ich la mi la biwegu va Gott, dass är ganz in miis Härz cha cho. 
 
Erstkommunion heisst in erster Linie: Ja zum eigenen Leben und zu dem 
unserer Mitmenschen! Ja zur Pfarrei, damit ich Brot sein kann für andere! 
Ja zur Kirche und zur Gemeinschaft! Wir Christen feiern diese 
Gemeinschaft am Altar, am Tisch von Brot und Wein. Erinnere dich dein 
Leben lang daran: Zu diesem Tisch bist du immer eingeladen; dieser Tisch, 
diese Gemeinschaft, die Pfarrei Turtmann/Agarn ist immer für dich offen.  
 

 
 


